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Kreisliga Herren

TSV Embsen : TSV Blender 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Logies in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des TSV Embsen am vergangenen Freitag im 6.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Blender. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Arnold Lerke.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Stefan Logies, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Embsen dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schmeelk /
Budelmann beim 11:6, 11:8, 11:4 gegen Sandmann / Lerke. Beim 9:11, 3:11, 7:11 gegen Sandmann
/ Logies fanden indessen Sattler / Apel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Schmeelk / Bösenberg verloren danach ihr Spiel
gegen Niesel / Thier unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Sascha Schmeelk die Partie gegen Michael Sandmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Dennis Budelmann gegen Martin
Sandmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Dennis Budelmann zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Joscha Sattler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Arnold Lerke
kassierte. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Schmeelk zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
nachfolgend die Partie gegen Stefan Logies, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die siegbringende Taktik fehlte Norbert Apel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus
Thier ab dem Start. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Horst Bösenberg beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcus Niesel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Sascha Schmeelk
bei seiner Pleite gegen Martin Sandmann. Dennis Budelmann konnte am Nachbartisch einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Sandmann beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld
nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auf Messers Schneide stand
das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Match zwischen Joscha Sattler
und Stefan Logies, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 4:8. Jürgen Schmeelk gegen Arnold Lerke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Embsen am 02.11.2022 gegen den TSV Bierden
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.10.2022 gegen den TTC Hutbergen II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Embsen

Doppel: Schmeelk / Budelmann 1:0, Sattler / Apel 0:1, Schmeelk / Bösenberg 0:1 
Einzel: S. Schmeelk 1:1, D. Budelmann 2:0, J. Sattler 0:2, J. Schmeelk 0:2, N. Apel 0:1, H.
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Bösenberg 0:1 
 TSV Blender

Doppel: Sandmann / Logies 1:0, Sandmann / Lerke 0:1, Niesel / Thier 1:0 
Einzel: M. Sandmann 1:1, M. Sandmann 0:2, S. Logies 2:0, A. Lerke 2:0, M. Niesel 1:0, K. Thier 1:0


